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Hitparade

D ie Silvrettas schaffen
als Neueinsteiger

die „kleine“ Sensation
und sind Andrea Berg
schon auf den Fersen.

TT-Hitparade auf U1 jeden
Sonntag von 18 bis 19 Uhr

Weiter gevotet werden
kann im Internet unter
gewinn.tt.com und per
Postkarte an die Tiroler
Tageszeitung (Postfach:
Hitparade).

Anzahl Wochen/Platz Vorwoche

1. Andrea Berg 4/1
Engel müssen fliegen
2. Silvrettas 1/-
Böhmischer Traum
3. Tirol Sound 2/2
Tirol, a Land zum Verlieben
4. ZZ - Zuagroaste Zillertaler 3/3
Wenn wir zwei musizieren
5. Laura Wilde & Christoff 2/6
Das ist Sehnsucht
6. Marc Pircher 3/4
Ich geb Dich frei
7. Tiroler Alpenklang 4/8
Bleib nur einmal bis zum Morgen
8. Grabenland Buam 1/-
Du
9. Stefano Schöpf 1/-
Ich wünsch mir eine Nacht
10. Franziska 3/15
Polarstern
11. Laterndl Trio 2/11
Almanacht
12. Voxxclub 5/7
Mir gehn no lang nit ins Bett

Aktuelle Wertung

Neuvorstellungen

Vierablech
Udengg-Polka
Gilbert
Ruf mich an
Lara
Darum lieb ich Dich

„A Geig‘n muass her“ – das aktuelle Ursprung-Motto. Foto: mcp-media

Mayrhofen – Eines der er-
folgreichsten heimischen
Volksmusiktrios bringt
uns auch dieses Jahr wie-
der den musikalischen
Frühling ins Haus. Die
Ursprung Buam melden
sich mit ihrem brandneu-
en Album zurück, betitelt
mit „A Geig‘n muass her“.

Und es ist wieder hei-
matlich-authentische
Volksmusik, wie sie ei-
gentlich nur von den Ur-
sprung Buam kommen
kann. Mastermind Martin

hat sich wieder ins kre-
ative Kämmerchen ver-
schanzt und eine ganze
Lawine von eingängigen
Songs komponiert. Gera-
de gestern Abend stellten
die Zillertaler Volksmu-
sikstars erfolgreich ihr
Album im ORF-Musikan-
tenstadl vor.

Und am 15. März ab 21
Uhr gibt es die schon tra-
ditionelle Präsentation
der neuen CD in der Er-
lebnisSennerei Zillertal in
Mayrhofen. (hubs)

Ursprung Buam waren
wieder im Tonstudio

Von Hubert Trenkwalder

Axams – Der spaßma-
chende, radschlagende
„Bajazzo“ im klassischen
Sinne kommt beim Axa-
mer Wampelerreiten in
seiner wohl verwegens-
ten Form und Schreib-
weise vor: Der „Buijazzl“,
ausgestattet mit spitz zu-
laufendem, bunten Hut
und einem Rollkranz mit
Glöckchen. Und hinter
einer dieser Masken ver-
barg sich in der vergan-
genen Woche erstmals
der laut Eigendefinition
„Ober-Zuagroaste“ Axa-
mer, der Kabarettist Mar-
kus Linder, sozusagen die
perfekte Besetzung.

Das schauspielerische
Element als Priester in
der Erfolgs-TV-Serie „Vier

Frauen und ein Todes-
fall“ kommt ihm dabei
nur theoretisch zugute,
„mimisch bin ich durch
die Maske nämlich sehr
eingeschränkt“, so Linder
schmunzelnd.

Vom Axamer Wampelerreiten
direkt auf „Tasta-Tour“. Markus
Linders neues Erfolgsprogramm
startet im März im Treibhaus.

Von einem

Ein sichtlich stolzer „Axamer“
Spaßmacher. Foto: Linder

Tiroler Landesjugendorchester geigt
Sistrans – Im heurigen
Schuljahr begeht die
Landesmusikschule Süd-
östliches Mittelgebirge
ihr 20-jähriges Bestands-
jubiläum und hat sich
anlässlich dieses erfreu-
lichen Jubiläums einiges
einfallen lassen.

Los geht es mit einem
musikalischen Lecker-
bissen: Am 15. März geht
um 18.30 Uhr im Veran-
staltungszentrum Tigls
in Sistrans die Jubiläums-
gala über die Bühne. Für
dieses Konzert konnte
das Tiroler Landesju-
gendorchester unter der
Leitung des neuen Inns-
brucker Chefdirigenten
Francesco Angelico ge-
wonnen werden.

Das Tiroler Landes-
jugendorchester ist ein

vollbesetztes Streicheren-
semble, das bei Bedarf mit
Bläsern erweitert werden
kann. Ausgewählte junge
Musiker zwischen 13 und
26 Jahren werden einge-
laden, bei diesem Projekt

des Landes Tirol und des
Tiroler Musikschulwerks
mitzuwirken. Professio-
nelle österreichische Or-
chestermusiker bereiten
den talentierten Nach-
wuchs der Tiroler Mu-

sikschulen, des Tiroler
Landeskonservatoriums
und des Mozarteums in
intensiven Probenpha-
sen für die jeweiligen
Konzerte vor. Seit seiner
Gründung im Jahr 2004
konnte das Orchester be-
reits erfolgreiche Auftritte
bei wichtigen Konzertver-
anstaltungen absolvieren
und arbeitete bereits mit
namhaften Dirigenten
zusammen.

Neben Teilen seines ak-
tuellen Programms wird
das Orchester beim Kon-
zert in Sistrans zwei jun-
ge Solistinnen begleiten:
Magdalena Schmutz-
hard an der Violine und
Manuela Tanzer an der
Trompete sind ehemalige
Schülerinnen der Landes-
musikschule, die bereits

Solistin Magdalena Schmutzhard aus Aldrans wird im Rahmen
des Konzertes zu begeistern wissen. Foto: Schmutzhard


